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45) Colleetio Rituum ın sumı eleri dioecesisk _ Lineiensis ad instar
Appendicıs Rıitualıis Romanı Cu approbatione Jussu
et auctorıtate Ilustrissımı et Reverendissim1 Dominı Joannıis
Martae 1La (IX et 561 el 14) ppendix el 2 Index).
Ratisbonae 1929, Pustet

Im Te 1926 gab der Hochwürdigsté Bischo{f V OIl Linz Johannes
Marıa den Auftrag, ıne Neuausgabe des Diözesanrıtuales vorzubereiten,
welches sowohl cdie Vorschrififten ‘des Cod jJur. Can und das Rituale $oOomanum Sowle die ünsche des lerus nach reichlicher Verwendun:
der Volkssprache iın der iturglie berücksichtigen sollte Zu Ostern 1928
WAar das Manuskript fertiggestellt und wurde nun noch VoNn Fachreferenten
einer genauehn TÜüIUN: VO dogmatischen, kanonistischen, rubrizistischen,
pastoraC musikalischen und deutschsprachlichen Standpunkte unter-

ZOgEN. Iie umfangreichen Vorarbeiten nd die Endredaktıion lag ın den
Händen des Religionsprofessors 1ın Lınz Karl Forstinger, das Schlußrefera
übernahm der Regens des Priesterhauses iın Linz Prälat Dr Wenzel Grosam.
Zu Ostern konnte der Ritenkongregation das Rezensionsexemplar
vorgelegt werden, welche nach 9ganz geringfügigen Änderungen ;chon

Juli 1929 approbierte.
Einige deutsche Diözesen besitzen schon Ritualien, 1ın denen die

deutsche Sprache ıne iskretie Verwendung findet die umfangreichste
wohl Breslau. Im inzer Rituale hat der Gebrauch der deutschen Sprache
aber iıne sehr wesentliche Vermehrun gefunden. | D dürfiften die Wünsche
des <lerus ohl ZU größten eıle erfüllt worden se1nN. (Schade, daß das
eLien des „LEcce a  NU: del“ und des „Domine NO SU1N dignus” in der
Muttersprache bel der Austeilun der heiligen Kommunion außerhalb der

heiligen Messe nicht erreichbar War 1ele Gebete brauchen NUur in der
verrichtet Werden, andere zuerst in der lateinischen

un sodann event
deutschen Sprach

uell ın der Volkssprache. Im TU ist dieser Unterschied
sehr klar un einfach gekennzeichnet. In der Anordnung des Stoffes
das Linzer Rituale selbstverständlich dem römischen, wenngleich us

praktischen Gründen VOINl ihm uch abweicht; werden akra-
mentalien 1m Anschluß die Sakramente gebracht, WwWI1Ie die Vorsegnung:
der Mutter cdıe benedicetio mulier1s post partum illegıitimum findet sich
nicht Der x 1 des Rituale KRKRomanum er den Exorzismus) schließt
sich 1m Linzer Rituale passend als tıit. an diıe Benediktionen a der
II C des Rituale omanum (die Litaneien) ist in den Tit. >© des Linzer
Rituale (De variıls eceremonils ın dioecesl Linciensi üusitatis) aufgenommen.
Hier würde ich wünschen, daß der ext der Litaneien nicht bloß lateinisch,
sondern aucC.  b“ deutsch gegeben würde. Neu ist. 1m Liınzer Rıtuale der Wr
2A14 De Caeremon1ls ad es sacerdotalia pertinentibus (Primiz, ekundiz,
Antritt einer Pfarre), sodann der IC XI11 De visitatione canonica per
Ordinarıum et per ecanunm.. Dankbar werden viele Seelsorger uch für
die Xurzen Ansprachen Se1in, die einzelnen liturgischen Funktionen be1l-

und Kinderngegeben sind, E bei Leichenbegängnissen VO.  z Erwachs
Der ppendix enthält dıe Professio el catholicae; das Iusiurandum
contra eTrTOTES modernismi und Cantus liturgici TÜr das „Asperges”, „Vidi
aquam.‘‘, Gonfiteor, In expositione et repositione Sacrament1, Pro 1iNVO-
catione Sancti piritus, Pro gratiarum actıone, In Feria VI ın ParasceVve,
In Sabbato Sanctlo, Tonus Psalmorum 1ın directum.

Man Jegt das Linzer Rituale beinahe wunschlos aus der Hand Emp-
fehlen dürifite sich, bel der benedictio esculentorum praesertim in pascha
unmittelbar anzuschließen die benedictio NOVOTUIN iIructuum und die bene-
dictio ad: quodcumque comestibile; etLztere uch ın deutscher Sprache;
ferner us dem Pontificale Komanum den us reconeciliandı ecclesiam
Vviolatam, UAC ul consecrata,y da Profanierungen konsekrierter Kirchen
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29H) Liıteratur

auch aqußerhalb der Bischofstadt vorkommen und 1n dringenden Aallen
uch der einfache Priester die Rekonzilliierung vornehmen kann, wobel
sich ber des Pontificale Romanum enthaltenen Ritus bedienen mu
(ef. an 5170 und an H77 des Cod HOLE Can SOWI1®e Rit Rom DE
VIIL; Can 28, 11. und RI Linciense t1t V Cap 3, D 11, ST 11,.

GTaz. Prof Ööck

46) Die G(eschichte des eiligen Stanıslaus. Den Kındern rzählt
VON Maud onahan, 10S eutsche übertragen ON Elisabeth

chmidt-Pault Ilustrationen VOonNn 1n Gr 80 JÖ) FrTel-
burg Br 1928, Herder Geb

Die (xeschichte des eiligen Aloisıus. Den Kındern Tzählt
VO  —; Maud onahan, 10S eutsche übertragen VOoNn Eillısabeth

Schmitdt-Paulı IHustrationen VOoONn 1n Gr 80 41) Frel-
burg Br 1920, Herder Geb

Die Gzeschichte der eıligen Ehsaheth en Kındern E7T-
Za VON Elisabeth Schmidt-Pauli Hustrationen VO  — Ann32-
lıese Freifrau Lewinskt--Dungern. Gr 80 62) Freihburg ı Br
1929, derder Geb

Kindern 1€e€ und Verständnis TUr Heiligenleben einzupflanzen, ıst
alte, neuerdings wieder aut beto  ıte Forderung religiöser Erziehungs-

uns Beispiele ziehen! Der Verlag erder ll mit obigen Rüchern der
Verwirklichung dieser Forderung dienen und verdient daiür aufrichtigen
ank Die drei eiligen werden den Kindern WIT.  IC nahe eDracht, ı3:
Werdegang 1st. kındertümlicher Sprache überzeugend dargestellt, die
Tür ınder bedeutungsvollen Züge sSınd wirkungsvoll den Vordergrund
gerückt Manche werden wünschen, daß Legendenhaftes qusgelassen
un die Wır  ichkeıt aufgenommen ollte och andere
werden auch dem Legendären SC1IMN ec. zubilligen, darum kann dessen
uiInahme naicht a1s angel betrachtet werden Finiıgermaßen aDer schade
1st. daß das en der heiligen Elisabeth N1ıC. ZU nde geführt erscheint
und die OTroße Leidens- und Prüfungszeit der Heiligen 1Ur kurz angedeutet
ısı. uch cNneimt auf die Gestalt VOLL Elisabeths Schwiegermutter, die and-
gräfin Sophie, eLwas allzuviel Schatten geworfen ZU SEeIN Besonderes oh
verdienen die wundernetten Iliustrationen zumal der beiden erstgenannten
Bücher, d}  D das ntzücken der kleinen Leser hervorrufen werden
und das gedruckte Wort sehr wirksam veranschaulichen und beleben

Lınz Katechet Bayr.
4 7) Paraquay,. Indiıaner-Roman Aaus der sroben olonıial- un

Missionszeit Südamerıkas Von 0Se August Lurt ader-
born, Schöningh.

Der außerst spannend geschriebene Koman uis 111 die alten
edu  1l onen der Jesuiten Paraguay Die Bedeutung jeNer Missions-
tätigkeit wird anschaulich herausgearbeitet un Abenteuer A4Uus dem Indianer-
en SOTgen IUr Abwechslung. In M  N Gemeinden War, Was
JeLZz oft verlian wird, Kommunismus P Iinden, ber echter, auf christ-
licher Grundlage; un aAll Se1IiNerTr blindwütigen Zerstörung hat eu noch
das and ZU leiden. Packende Hinweise auf NnseTe Zeit tellen sıch
VON selbst ©111. Kın tre  1ches er un allgemein Z empfehlen.

Lınz a {) Dr Johann Fg


